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May: Luftschlag war in britischem Interesse

London, 14.04.2018, 10:29 Uhr

GDN - Großbritanniens Premierministerin Theresa May hat den gemeinsam mit den USA und Frankreich durchgeführten Luftschlag in
Syrien verteidigt. Dieser sei im britischen Interesse gewesen. 

"It was the right thing to do", sagte May am Samstagvormittag in London vor Journalisten. Es habe sich um einen "begrenzten und
gezielten" Einsatz gehandelt. Erneut warf sie dem Assad-Regime vor, Chemiewaffen gegen die Zivilbevölkerung einzusetzen. Der
Luftschlag am frühen Samstagmorgen sei darauf gerichtet gewesen, militärische Standorte, die im Zusammenhang mit Chemiewaffen
stehen, zu treffen. Unterdessen teilte das russische Militär mit, die syrische Luftabwehr habe 71 von 103 Raketen der Westmächte
abgefangen. Bei den erfolgreichen Einschlägen sollen mehrere Menschen verletzt, aber niemand getötet worden sein, berichtete das
syrische Staatsfernsehen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-104693/may-luftschlag-war-in-britischem-interesse.html
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